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55-jähriges Jubiläum!
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Änderungen der Termine und des Programms vorbehalten!
Änderungen der Termine und des Programms vorbehalten!

Bremer Stadtmusikanten
Theatermärchen für Kinder ab 5 Jahren                         (Außerhalb des Abos)

Samstag 
13. Sep. 2025
19.00 Uhr !

Freitag
10. Okt. 2025
19.30 Uhr !

Samstag
15. Nov. 2025 
20.00 Uhr

Freitag
05. Dez. 2025 
20.00 Uhr

Samstag
31. Jan. 2026 
20.00 Uhr

Samstag
21. Feb. 2026
20.00 Uhr 

Freitag
13. März 2026
20.00 Uhr
Sonntag
26. April 2026
20.00 Uhr
Sonntag
17. Mai 2026
20.00 Uhr
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Cembaless „Il Floridante – oder die heimliche Heldin“ 
Frisch, kreativ und farbenreich musiziert Cembaless das Arrangement 
der Oper Il Floridante von G.F. Händel (HWV 14). Poetry-Slamer Florian 
Wintels führt heiter durch die Oper.

Lear  Tragödie mit Musik  - Shakespeare Company Berlin  
Die Geschichte von einer Welt im Wandel: Draußen toben Kriege und die 
Unsicherheit kratzt an jeder Tür . . . von Verlust, Verfall und Auflösung. 

Was man von hier aus sehen kann 
Burghofbühne Dinslaken 
Schauspiel nach dem Roman von Mariana Leky // Premiere: 31.08.2024

Junge Sinfoniker Dirigentin: Anne Hinrichsen 
Solist: Darius Finkbeiner, Posaune

Graceland - Simon & Garfunkel Revival Band  
Graceland meets Classic 
Die schönsten Songs des Kult-Duos

Pinocchio, auch für Erwachsene!  
Eine literarische Erzählung mit  Antonella Simonetti
Pinocchio ist ein mitreißendes 90 minütiges Bühnenstück, untermalt von 
einer zauberhaften musikalischen Kulisse. Ein Abend voller Emotionen und 
Erkenntnisse, der Jung und Alt gleichermaßen berührt.

Glückskinder - Filmtheater Lange & Leder Köln 
Bei der Bühnenfassung handelt es sich um eine Uraufführung.
Textbearbeitung dieser Uraufführung zeigt sich der Autor Rolf Kindler. 
Mit wunderbaren Melodien des Komponist H.C. Petzoldt ergänzt. 

NWD Nordwestdeutsche Philharmonie 
Leitung: Jonathan Bloxham
Solist Cimbalom: Jeno Lisztes

Zwei Männer ganz nackt A.gon Theater München 
Komödie von Sébastien Thiéry
mit Rufus Beck und Peter Kremer
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 Kostenlose Sonderveranstaltung, außerhalb des Abos!Bonus!

Sonntag 
21. Dez. 2025
15:00 Uhr
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Kleine Chronik zur Historie - "Jahrbuch 750 Jahre Steinhagen" 
Im Juni 1971 wurde das Kulturwerk ins Leben 
gerufen. Der damalige Kulturausschußvorsit-
zende Dr. Klaus Godt war der Gründer und 
konnte gleich ein ausabonniertes Haus prä-
sentieren.
Die evangelische Kirchengemeinde stellte 
freundlicherweise das Bonhoefferhaus zur 
Verfügung. Nach dem Bau des Schulzentrums 
konnte der schöne Saal am 26. September 
1975 mit einem neuen Steinway-Flügel ein-
geweiht werden, nach langem Ringen hatte 
sich der Kulturausschuß für die Anschaffung 
dieses kostbaren Instrumentes entschieden. 
Die Aula sollte Mittelpunkt des gesellschaft-
lich-kulturellen Lebens der Gemeinde wer-
den. Den Bürgern werden seitdem ausge-
zeichnete Theater und Musikveranstaltungen 
angeboten, die sich mit Aufführungen großer 
Städte messen lassen können.
Aus der Zeit im Bonhoefferhaus sind beson-
ders viele Aufführungen im Gedächtnis ge-
bieben. 
Die Begeisterung war groß, denn bisher muß-
te man nach Bielefeld oder weiter fahren, um 
solche Veranstaltungen erleben zu können. 
Seit der Einweihung der akustisch hervorra-
genden Aula sind alle Aufführungen dort zu 
verorten.
Die Nachwuchselite der "Jungen Sinfoniker"
war und ist regelmäßig in Steinhagen.
Auch die vielen Operetten und Musicals er-
freuten das Publikum.
Durch Zuschusskürzungen finden zur Zeit 
keine Kunstausstellungen statt. Da die Ge-
meinde personell und finanziell nicht mehr in 
der Lage war, die Arbeit für das Kulturwerk zu 
leisten, wurde ein Verein ins Leben gerufen. 
Alle aktiven Mitglieder arbeiten ehrenamt-
lich. 1983 nahm der Verein die Arbeit auf, 
nachdem mit der Gemeinde ein Vertrag über 
die „Kulturarbeit in Steinhagen" geschlossen 
wurde.

Die Kreissparkasse stellt dem Verein groß-
zügig Personal und Räumlichkeiten zur Ver-
fügung. Die Gemeinde unterstützt finanzi-
ell das Kulturwerk durch öffentliche Mittel 
nach Maßgabe des Ratsbeschlusses.
Für die Programmgestaltung und Verträge 
mit Künstlern und Agenturen ist seit dem 
Bestehen Helga Godt zuständig.
Viele Jahre besorgte Jochen Kerl die Orga-
nisation der Veranstaltungen, nach seinem 
Tod übernahm Horst Feye dieses verant-
wortungsvolle Ressort. Elisabeth und Ulrich 
Huck sorgen für Werbung und verteilen vor 
jeder Veranstaltung die Plakate. Doris Mey-
er kämpfte jedes Jahr um Annoncen im Pro-
grammheft. Alle Aktiven arbeiten selbstlos 
und mit großem Engagement. 
Fast könnte man meinen, alle Größen der 
Musik- und Theaterwelt waren schon ein-
mal zu Gast in Steinhagen. Große Namen 
sind untrennbar mit der Geschichte des 
Kulturwerks verbunden.  Alles begann 1971 
mit einem Galaabend der Operette, seit die-
ser Zeit engagieren sich Helga und Dr. Klaus 
Godt, um Stars aus aller Welt ins ostwest-
fälische Steinhagen zu holen. Die Musiker 
und Schauspieler haben es bestimmt nie 
bereut, auf den jeweiligen „Steinhagener 
Brettern" gestanden zu haben.

Gründerin:
Helga Godt 

Foto: Frank Jasper

Ist der Text so in Ordnung, Claudia?


